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Prof. Dr. Reinhard Vogelsang
Joachim Klenner 
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Neumarkt 1
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33597 Bielefeld
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Geschäftszeiten: Di-Fr 11.00-12.00 Uhr
Terminabsprache unter Tel. 512469

Kto.Nr. 72 504 277 bei der Sparkasse
Bielefeld, BLZ 480 501 61

Programm
1. Halbjahr 2013

Historischer Verein
für die 

Grafschaft Ravensberg e.V.

   Bauernhausmuseum

   Historisches Museum

   Ausstellungen:   Arbeitsgemeinschaft für Altertum          
   und Frühmittelalter

  

Bis 3.3.         Leonardo da Vinci – Bewegende 
                     Erfindungen.
14.4.–8.9.     WechselGeld. Von der Reichsmark 
                     zum Euro.

10.1.	 Horst Leiermann:
	 Römische Gründungen und Neues zur Lager-
	 theorie der Varusschlacht.
14.2.	 Annette Panhorst:
	 Wo war Varus ?	Auf der Suche nach den römi-
	 schen Nachschubwegen.
14.3.	 Jörg Meyer zu Theenhausen:
	 Freunde oder Feinde ? Verträge zwischen
	 Römern und Germanen vor der Varusschlacht.

11.4.	 Dieter Kuhnert:
	 Die Römische Armee während der Germanien-		
	 Feldzüge.
16.5.	 Jörg Meyer zu Theenhausen:  
	 Merowingische Eroberungsspuren in West-
	 falen? Geschichtliches,  Archäologisches und 
	 Ortsnamen zum Frühmittelalter.
13.6. 	 Carl-Heinz Beune: 
	 Zu den Ursprüngen der Ravensburg und der 
	 Grafenfamilie.

Zusammenkünfte um 19.30 Uhr im Veranstaltungssaal 
SO2 des Stadtarchivs, Eingang Kavalleriestraße 17, 2. 
Obergeschoss.

   Arbeitsgemeinschaft für die
   plattdeutsche Sprache

Die AG trifft sich jeweils am 1. Freitag im Monat 
jeweils um 15.00 Uhr im Haus der Offenen Tür, 
Kreuzstraße 19 a.

   Stadtarchiv und Landesgeschichtl. Bibliothek

bis 30.1.       Vier Wochen im September.
	          Die Stadtgesellschaften Rzeszów
                     und Bielefeld 1939.

3.2.– 1.4.     Landleben. 
                    Fotografien aus der DDR.
Ab 26.4.       Nachkriegskinder – in Bielefeld und
	         anderswo.

   Jahreshauptversammlung

2.3., 15.30 Uhr.    Restaurant auf der Sparrenburg.

Hierzu wird besonders eingeladen.



Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Historischen 
Verein für die Grafschaft Ravensberg e. V. 
Den Jahresbeitrag werde ich jeweils am Jahresan-
fang auf das Konto  72 504 277 bei der Sparkasse 
Bielefeld, BLZ 480 501 61, überweisen oder eine
Abbuchungsermächtigung erteilen.
Der Jahresbeitrag beträgt:
Einzelbeitrag            	 30	 €
Ehepaarbeitrag        	 43	 €
Schüler-/Studentenbeitrag	 7	 €
Mit der elektronischen Speicherung meiner Daten bin 
ich einverstanden.

...................................................................................
Name

.....................................................................................
Straße und Hausnr.

.....................................................................................
PLZ  Ort

.....................................................................................
Geb.-Datum                             Tel.

Ermächtigung zum Einzug von 
Forderungen per Lastschrift

Hiermit ermächtige ich den Historischen Verein bis 
auf Widerruf, den Jahresbeitrag von meinem Konto 
per Lastschrift einzuziehen:

Konto-Nr....................................................................

Bank...........................................................................

Bankleitzahl..............................................................

.....................................................................................
Datum                              Unterschrift

Falls vorhanden: E-Mail-Anschrift.

     Beitrittserklärung    Vorträge

   Exkursionen

   Arbeitsgemeinschaft 
   für Genealogie

   Arbeitsgemeinschaft 
   für Zeitgeschichte

Vorträge um 19.30 Uhr im Veranstaltungssaal SO2 
des Stadtarchivs, Eingang Kavalleriestraße 17, 2. 
Obergeschoss.

30.5.–2.6. Viertägige Exkursion nach Schleswig-
Holstein, u.a. nach Schleswig, Gottorf und Haitha-
bu.
Zur Exkursion wird rechtzeitig mit besonderem 
Schreiben eingeladen.

19.3.	 Dr. Andreas Priever:
	 Leopold von Ledebur: Die Ordnung der 
	 Denkmäler. 
1825 bereiste der junge Offizier Leopold von 
Ledebur (1799-1877) das Minden-Ravensberger-
Land und erfasste im Auftrag der preußischen 
Regierung in Berlin Denkmäler, Kunstwerke und 
Archivalien in Bielefeld, Herford, Minden und 
Umgebung. Das Ergebnis: Eine der frühesten und 
elaboriertesten systematischen Ordnungsversu-
che der Bau- und Kunstdenkmäler in Preußen. 
Ledeburs Inventar, das Gegenstand des Vortrags 
ist, gehört zu den interessantesten Dokumenten 
aus den Anfängen der Denkmalpflege vor ihrer 
staatlichen Institutionalisierung 1843 und ist noch 
heute eine nützliche historiographische Quelle für 
landesgeschichtliche Forschungen. 

18.6.	 Ascan von Neumann-Cosel:
	 Altes Rathaus und Radrennbahn aus der
	 Perspektive des Denkmalschutzes.
Am Beispiel der aktuellen Überlegungen zu bau-
lichen Veränderungen oder Nutzungsänderungen 
beim Alten Rathaus und der Radrennbahn werden 
die Aufgaben der 
Unteren Denkmalbehörde erläutert. Zur Einfüh-
rung wird ein kurzer Überblick über den Denkmal-
schutz in Bielefeld gegeben.

Vorträge um 19.00 Uhr im Veranstaltungssaal 
SO2 des Stadtarchivs, Eingang Kavalleriestraße 
17, 2. Obergeschoss.

16.1.	 Rudi Dutschke – ein linker Patriot?
	 Vortrag von Dr. Siegward Lönnendonker
	 (Chronist des SDS).
	 17.00 Uhr im Veranstaltungssaal des 
	 Stadtarchivs, Am Neumarkt, Eingang 
	 Kavalleriestraße 17, 2. Obergeschoss.

6.3.	 Wie sieht‘s denn jetzt im Schloßhof aus?
	 17.00 Uhr Treffen in der Bar Celona,
	 Schloßhofstr. 73a. Telefon. Anmeldung
	 0521/131179.

8.5.	 Erkundungsgang durch das Schloßhof-
	 gelände. Treffpunkt 17.00 Uhr an der 
	 Oetkerhalle, Hauptaufgang.

12.2.	 Dr. Irmgard Voß:
	 Ergebnisse der Familienforschung in 
	 Kirchdornberg Nr. 1.

  9.4.	 Wolfgang Bechtel:
	 Die lippischen Eheprotokolle als genealo-
	 gische Quelle.

14.5.	 Carsten Wöhrmann:
	 Projektarbeit der „Society for German
	 Genealogy in Eastern Europe“ (SGGEE) 
	 zur Erschließung des Gebietes um Lublin 
	 (südöstliches Polen).

11.6.	 Austauschabend zu genealogischen
	 Forschungsfragen.


